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INTRO
„Trump ist eine Schande!“ –
„Clinton soll im Gefängnis
sitzen!“ – „Trump erhebt
neue Sex-Vorwürfe gegen
Bill Clinton“. Seit Wochen
prangen unzählige Schlag-
zeilen wie diese über den
US-Wahlkampf auf den Titel-
blättern der großen Tages-
zeitungen, als wäre dies das
Wichtigste, was diese Welt
beschäftigt. Doch unterdes-
sen tobt der Krieg nicht nur
in Syrien. Im Jemen versu-
chen Saudi-Arabien und sei-
ne Verbündeten, den Iran in
einen größeren Konflikt hin-
einzuziehen. Die Krisenherde
Ostukraine, Krim und Trans-
nistrien sind beständig am
Brodeln. Ganz nebenbei fin-
den die größten Truppen-
bewegungen seit dem zweiten
Weltkrieg statt: Von den
meisten westlichen Medien
völlig emotionslos kommen-
tiert, werden seit Anfang des
Jahres in vielen, meist direkt
an Russland angrenzenden
Ländern gewaltige NATO-
Manöver abgehalten, die je-
derzeit in einen direkten
militärischen Konflikt mit
Russland ausarten können.
Anstatt dies klar vor Augen
zu führen, ziehen es die
Massenmedien vor, das Volk
mit einem an Politkabarett
grenzenden US-Wahlkampf
zu unterhalten – um nicht zu
sagen abzulenken!
S&G bringt Fakten und gibt
einen Eindruck, wie überaus
brenzlig die Weltlage ist -
nicht nur außenpolitisch!
Die Redaktion (kno./mol./cm.)

Quellen: [1] https://deutsch.rt.com/europa/38095-gemeinsame-kriegsubung-usa-und-moldawiens/ |
http://zeit.de/politik/ausland/2016-06/anakonda-polen-wladimir-putin-nato | http://faz.net/aktuell/politik/ausland/europa/

nato-militaeruebung-saber-strike-im-baltikum-14286168.html | http://wienerzeitung.at/nachrichten/europa/
europastaaten/841433_NATO-Luftwaffenuebung-Ample-Strike-in-Tschechien.html | https://de.sputniknews.com/zeitungen/

20160905/312409888/kaukasus2016-vs-ample-strike.html [2] www.kla.tv/8676 | https://de.wikipedia.org/wiki/NATO
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NATO:
Verteidigungsbündnis
oder Angriffspakt?
mol./dd. Gibt es die vielbeschwo-
rene „potentielle Bedrohung“
Russlands gegenüber den
NATO-Verbündeten? Tatsache
ist, dass die sogenannte NATO-
Osterweiterung seit dem Jahr
1999 systematisch vorangetrie-
ben und Russland somit einge-
kreist wurde, trotz der vorhe-
rigen Zusicherung des Westens,
dass dies niemals geschehen
werde. Nach 1999 wurden
Tschechien, Polen und Ungarn
Mitglieder der NATO, sowie
Estland, Lettland, Litauen, die
Slowakei, Slowenien, Bulgarien
und Rumänien. Später kamen
noch Albanien und Kroatien
hinzu. Damit hat die NATO
zurzeit 28 Mitglieder. Im Pro-
gramm „Partnerschaft für den
Frieden“ arbeiten zudem Irland,
Schweden, Finnland, Malta,
Österreich und die Schweiz mit
der NATO zusammen. Die
„Beinahe-NATO-Mitglieder“
Schweden und Finnland bilden
zusammen mit den NATO-Mit-
gliedstaaten Dänemark, Island
und Norwegen die sogenannte
„Nordische Front“ gegen Russ-
land. Die Ukraine ist zwar kein
tatsächliches NATO-Mitglied,
doch sichert das ukrainische
Gesetz „HR 5859“ seit Dezem-
ber 2014 den Amerikanern weit-
reichende Befugnisse zu, z. B.
eine umfassende militärische
Aufrüstung der Ukraine. Wer
bedroht hier also wen? Als Ver-
teidigungsbündnis getarnt, stellt
die NATO heute die vielleicht
größte Gefahr für den Weltfrie-
den dar. [2]

Massiv verstärkte
NATO-Militärpräsenz an der Grenze Russlands
dec./kno. Im Laufe dieses Jah-
res hat die NATO ihre Militär-
präsenz unter US-Führung in
etlichen Ländern nahe an Russ-
lands Grenzen massiv ausge-
weitet. Diese vielen NATO-
Manöver sind eine ganz reale
Bedrohung für Russland und
können jederzeit eskalieren:
März 2016 – Moldawien:  Mili-
tärübung „Agile Hunter 2016“
Beteiligt: bis zu 130 Einheiten.
Mai 2016 – Georgien:  Mili-
tärübung „Noble Partner 2016“
Beteiligt: 1500 Georgier und
650 Mitglieder der US-Armee,
sowie 150 britische Soldaten.
Mai 2016 – Moldawien:
Manöver „Dragon Pioneer 2016“
Beteiligt: 198 Militärangehörige
des 2. US-Kavallerieregiments,
165 Militärs des Pionierbatalli-
ons, des 22. Friedensstifterbatalli-
ons und der 1., 2. und 3. Brigade
der moldawischen Streitkräfte,
58 Einheiten der US-Armeetech-
nik, sowie 40 Pioniergeräte und
Versorgungswagen der moldawi-
schen Streitkräfte.
Juni 2016 – Polen: NATO-
Großmanöver„Anakonda 16“
Beteiligt: 31.000 Soldaten aus
14 NATO-Staaten und neun
„Partnerländern“, 3.000 Fahr-
zeuge, 105 Flugzeuge und
zwölf Schiffe, 2.000 polnische,

britische und US-amerika-
nische Fallschirmjäger.
Juni 2016 – Estland/Lettland
Litauen:
Militärübung „Saber Strike“
Beteiligt: rund 10.000 Soldaten
aus 13 Staaten.
September 2016 – Tschechien:
Manöver „Ample Strike“
Beteiligt: 1.500 Soldaten aus 17
Staaten des Verteidigungsbünd-
nisses, US-Kampfhubschrauber,
sowie Langstreckenbomber vom
Typ B-1 und B-52 .
September 2016 – Georgien:
Seit 2011 jährlich stattfindende
Kommandostabsübung „Agile
Spirit“
Beteiligt: Soldaten aus Bulgarien,
Rumänien, Litauen, Lettland,
Ukraine und der Türkei.

Haben die östlichen Partner
des Warschauer Paktes* jemals
in einem Jahr sieben Militärma-
növer mit über 50.000 Soldaten,
Hunderten von Einheiten, Tau-
senden von Militärfahrzeugen,
Schlachtschiffen, Langstrecken-
bombern etc. in den Nachbar-
ländern der USA (Mexico, Ka-
nada, Kuba usw.) abgehalten?
Unvorstellbar! [1]

*Verteidigungsbündnis der dama-
ligen „Ostblockstaaten“ unter Füh-
rung der Sowjetunion

„Wladimir Putin erscheint mir im Moment als
der Einzige, der sich der US-Hegemonie nicht
unterordnen will. Und was noch wichtiger ist:

Er ist – in Zusammenarbeit mit China – der Einzige,
der den Weltkrieg noch aufhalten kann.“

Peter Orzechowsky, Geopolitik-Experte, Journalist und Buchautor
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EU-Kommission
will Nationalstaaten
abschaffen
nnm. Frans Timmermans, ers-
ter Vizepräsident der EU-Kom-
mission, fordert, die „Vielfältig-
keit Europas“ durch Migration
und Zuwanderung als gegeben
zu akzeptieren. Er wies die Mit-
glieder des EU-Parlaments an,
die multikulturelle Verschieden-
heit in jeder einzelnen Nation
weltweit voranzutreiben. Euro-
päische Kultur sei lediglich ein
soziales Konstrukt. Die Zukunft
der Menschheit beruhe nicht
länger auf einzelnen Nationen
und Kulturen, sondern auf einer
vermischten Superkultur. Die
Masseneinwanderung von mus-
limischen Männern nach Europa
sei ein Mittel für diesen Zweck.
Es sei sicherzustellen, dass nir-
gends mehr homogene* Gesell-
schaften bestehen bleiben, so
Timmermans.  Ganz offensicht-
lich treibt die EU-Kommission
die Zersetzung der National-
staaten voran. Übrig bleiben
entwurzelte, ihrer nationalen
Identität beraubte und somit
heimatlose Menschen, die sich
leicht umprägen und steuern
lassen. [3] *homogen = gleichartig

Bundesministerium konfrontiert Kinder auf offener Straße mit Pornografie
ah. Unter dem Deckmantel
„Schutz vor sexuell  übertrag-
baren Krankheiten“ lassen der-
zeit die BZgA* und das Bun-
desministerium für Gesundheit
deutschlandweit tausende von
Sexplakaten aufhängen. Kritik
kommt vom Präsidenten der
Deutschen Gesellschaft für So-
zialwissenschaftliche Sexualfor-
schung Dr. Jakob Pastötter: „Die
Gefühls- und Gedankenwelt der
Kinder reagiert auf solche Bilder.
[…] sie wecken die Fantasie der
Kinder und regen zum Nachspie-

len an.“ Die detaillierten Darstel-
lungen und derben Sprüche der
steuerfinanzierten Kampagne
„Liebesleben“ verletzten klar die
Intimsphäre von Kindern und Er-
wachsenen. Sören Hauptstein,
Landesvorstand der „Jungen
Alternative Niedersachsen“, er-
stattete dagegen Strafanzeige.
„Das Plakatieren der obszönen
Sexzeichnungen tritt nicht nur
den Jugendschutz mit Füßen,
sondern verfehlt auch das Ziel
sachlicher Informationsarbeit
vollständig“, so Hauptstein.

Diesem Beispiel sollten noch
viele folgen und zum Schutz
der Kinder das Bundesministeri-
um und die BZgA auf der Grund-
lage von § 184 StGB** zur Re-
chenschaft ziehen. [4]

*BZgA: Bundeszentrale für gesund-
heitliche Aufklärung

** § 184 StGB: Wer  pornografische
Schriften […] öffentlich an einem Ort,
der Personen unter achtzehn Jahren
zugänglich ist oder von ihnen eingese-
hen werden kann, […] anbietet oder
bewirbt, wird mit Freiheitsstrafe bis zu
einem Jahr oder mit Geldstrafe bestraft.

„Die Rettung der
Welt wird nicht aus
der Anpassung der
rückgratlosen, mit

allem einverstandenen
Mehrheit kommen,
sondern aus der
schöpferischen

Auflehnung der
unangepassten

Minderheit.“
Martin Luther King,

US-amerikanischer Pastor
und Bürgerrechtler

Monsantos gentechnisch veränderte
Baumwolle aus Burkina Faso verbannt

pb. 2003 brachte Monsanto
gentechnisch veränderte (kurz:
GV) Baumwolle nach Burkina
Faso, den größten Baumwolle
produzierenden Staat Afrikas.
Erwiesene Folgen von GV-Saat
sind erhöhte Kosten durch
einen gesteigerten Einsatz von
Pestiziden, Dünger und Bewäs-
serung bei sinkenden Erträgen.
Zudem sind die Bauern gezwun-
gen, jährlich neues Saatgut zu
kaufen. Burkina Faso will des-

wegen ab 2018 wieder aus-
schließlich konventionelle
Baumwolle anbauen. Die ge-
netisch veränderten Sorten
waren von ungenügender Qua-
lität, sodass die GV-Baum-
wolle auf dem Markt schlecht
abgesetzt werden konnte. Die
Ertragseinbußen soll nun Mon-
santo bezahlen. Dieser Be-
freiungsschlag hat Vorbild-
charakter für ganz Afrika.
Bravo, Burkina Faso! [6]

Sieger-Ecke: Schlusspunkt ●
Wir wollen keinen Krieg,

steh´n wir auf, dass es
diesen nicht mehr gibt!
Völker Europas verwei-
gert diesen Krieg, in
dem es nur Verlierer
gibt und keiner siegt!
Niemals geh´n wir in
den Krieg, verweigern

ihn, dass es Frieden gibt.
Schließen uns zusam-

men, von Hand zu Hand,
umringen so in Liebe

unser Land.“ [7]
Aus einem Lied der 10. Anti-
Zensur-Konferenz, Juli 2014

Moldawien spricht Klartext:  „Die NATO ist jetzt hier und bringt Krieg!“
dd./lm. Laut zahlreicher Mei-
nungsumfragen spricht sich die
Mehrheit der Bürger Moldawiens
entschieden gegen eine NATO-
Mitgliedschaft ihres Landes aus.
Trotzdem fand im Mai 2016 in
Chisinau, der moldawischen
Hauptstadt, eine Ausstellung von
NATO- und US-Militärausrüs-
tung statt. Die oppositionellen
Parteien nannten die Militärak-
tion ein „Sakrileg* gegen die
Menschen in der Republik Mol-
dau.“ Sie protestierten mit Slo-

gans wie „NATO geh heim“ und
„Wir brauchen keine NATO“.
Vlad Bartincea, ein Abgeordne-
ter der Oppositionspartei, wer-
tete die Einreise der US-Soldaten
bei Nacht als grundlose Verlet-
zung der moldawischen Verfas-
sung und Neutralität. Niemand
dürfe Libyen, Syrien, Jugosla-
wien und andere Länder verges-
sen, die die NATO-Truppen be-
reits bombardiert und zerstört
hätten. Auch gegen das NATO-
Manöver Dragon Pioneer 2016

leisteten moldawische Bürger ak-
tiv Widerstand, indem sie eine
Kolonne von US-Militärfahrzeu-
gen, die an den Übungen teilneh-
men sollten, bei der Einreise ins
Land blockierten. „Was haben
die Amerikaner hier zu suchen?
Wir sind doch ein neutraler
Staat“, sagte Gennadij, ein Arbei-
ter aus der Stadt Balti. Und die
Rentnerin Evdochia brachte es
auf den Punkt: „Die NATO ist
jetzt hier und bringt Krieg!“ [5]
*Vergehen gegen Heiliges


